Protokoll P4F Augsburg, 05.12.2019
Anwesende: Arne (Gast, Radentscheid), Andreas, Franz, Christian, Reinhold, Xenia (?), Waltraud
Entschuldigt: Ines, Heike, Matthias, Judith (?)

1. Gastbeitrag: Radentscheid: 
Arne ist einer v. drei gleichberechtigten Vorständen des ADFC Augsburg. ADFC hat deutschlandweit ca. 200 000 Mitglieder. ADFC ist gut vernetzt, z.B. sind Vereinsmitglieder im Mobilitätsbeirat oder im Vorsitz von Forum Augsburg lebenswert (FAL) oder der Bürgeraktion Pfersee (BAP).
Am 4.12. fand Treffen mit rund 20 Personen aus verschiedenen Umwelt- und Mobilitäts-Organisationen (darunter auch FFF, Studis, Science und Augsburg handelt) statt. Die Idee ist, in Augsburg einen Radentscheid durchzuführen um ähnliche Verbesserungen zu erzielen wie z.B. in München, Würzburg oder Bamberg. Für das Herbeiführen eines  Bürgerbegehrens muss dieses von 3 Augsburger Bürgern angemeldet werden und es werden - ohne Zeitbeschränkung - 12 000 Unterschriften volljähriger Augsburger Wahlberechtigter benötigt. Name und genaue Inhalte des Bürgerbegehrens stehen noch nicht fest. 
Beschluss: P4F Augsburg unterstützt das Vorhaben. Andreas nimmt an den weiteren Koordinierungstreffen (50. KW und 28.12.) unter Leitung von Jens Wunderwald teil. 
Weitere Infos z.B. unter: 
https://www.radentscheidmuenchen.de/
https://radentscheid-aachen.de/
https://www.radentscheid-bamberg.de/
2. Berichte von Veranstaltungen:
a) Klimakonferenz Augsburg am 4.12.19:
Findet jährlich statt, 2019 bisher höchste Teilnehmerzahl 
Infos unter https://www.augsburg.de/umwelt-soziales/umwelt/klima-energie/klimaschutz
b) Plenum FFF am 3.12.:
Protokoll unter https://www.fff-augsburg.de/sachen/protokolle/fff/2019-12-03-fff-protokoll.pdf
c) Tollwood-Festival München: Podiumsdiskussion mit Harald Lesch:
Münchner Rück: Deutschland gehört zu den 3 wirtschaftlich am stärksten von der Klimakrise betroffenen Ländern weltweit;
https://www.tollwood.de/veranstaltungen/2019/wider-die-sintflut-generation-klima/
Übertragung auch unter br-Notizbuch auf br5, 11.05 – 12:00, dann auch als Podcast. Anmerkung Alex toller Vortrag von Lesch unter: https://www.youtube.com/watch?v=dfEdT9vlebQ
Lesch kommt bei 5:10 auf die Bühne
d) Augsburg handelt:
* Gehzeugaktion am 13.12., siehe Termine
* Allen Parteien und Gruppierungen, welche zur Kommunalwahl antreten, wurden Fragen geschickt (siehe Anhang). Antworten werden veröffentlicht. 
3. Psychologie-Vortrag (Anregung von Christian):
Christian hat den psychologist for future eine Mail geschickt. Wir warten auf Antwort.
4. Name unserer Gruppe:
Franz stellt fest, dass Menschen von außerhalb (hier v.a. Schwabmünchen) durch die Bezeichnung P4F Augsburg nicht unbedingt zum Mitmachen animiert werden. 
Augsburg-Schwaben, das bisher gelegentlich verwendet wurde, wird als inzwischen ungeeignet abgelehnt (zu große Region, dort bereits mehrere andere P4F-Gruppen vertreten, breite Streuung der Gruppen ist erwünscht...)
Neuer Vorschlag: Augsburg Stadt & Land oder Augsburg & Umgebung; Diskussion in Plenumsgruppe, Beschluss nächstes Treffen; 
5. Sonstiges:
Franz muss in Kürze einen Entwurf seines Beitrags zum Klimaschutzbericht erstellt haben (Inhalt: FFF & Co):  Franz schickt uns und FFF den Entwurf zu 
6. Termine:
Gehzeugaktion: 13.12., 14.00 Manzubrunnen Königsplatz. Info unter https://facebook.com/events/480197972618590/ oder siehe Anhang1
Klimastreik Freitag 20.12.: ab 10:00, Genaueres wird noch bekannt gegeben
Klimastreik Freitag 17.01. Ort und Zeit wird noch bekannt gegeben
Sonntagsdemo: Voraussichtlich Anfang März; Soll richtig groß werden, unbedingt Zeit zum Verteilen einplanen!!!
Anhänge:
Anhang1:
Gehzeugaktion: 
https://www.facebook.com/events/480197972618590/
"Fahrräder und Nahverkehr statt Autos - für eine menschengerechte Stadt!
[bookmark: _GoBack]Autos sind nicht nur Platzfresser, sondern auch die lauteste, ungesündeste und klimaschädlichste Art der Fortbewegung in Städten. Doch die verfehlte Verkehrspolitik in „Auto Deutschland“ bevorzugt den PKW noch immer systematisch - während sie klimagerechtere, leisere und gesündere Mobilitätsformen wie Bus, Bahn, Fahrrad fahren und „zu Fuß gehen“ vernachlässigt. 
Um gegen diesen Irrsinn zu demonstrieren, treffen wir uns am 13.12. um 14.00 Uhr am Königsplatz. Wir bauen sogenannte Gehzeuge - einfache Holzgestelle in der Größe eines Autos, das sich ein Fußgänger auf die Schultern schnallen kann. Im Anschluss ziehen wir damit durch die Stadt. 
Plötzlich wird allen klar, wie absurd der Flächenverbrauch eines Autos ist. 
Car is over! "
